
Die Wasser- und Abwasserge-
bühren im Verbandsgebiet des
Zweckverbandes Wasserwerke West-
zergebirge (ZWW) werden sich auch
in 2013 nicht erhöhen, so die Kern-
aussage des Verbandsvorsitzenden
Bürgermeister Joachim Rudler. Ein-
stimmig beschloss die Verbandsver-
sammlung des ZWW am 12. Dezem-
ber den Wirtschaftsplan für das Jahr
2013.

Für 2013 plant der ZWW einen
Wasserverkauf von 4,56 Mio. m³
und eine zu entsorgende Menge
an Abwasser von 3,09 Mio. m³. Ge-
rade der Wasserverkauf stieg in
den Jahren 2011 und 2012 trotz des
demographisch bedingten Rück-
ganges der Bevölkerung geringfü-
gig an. Die Gründe dafür, so der
Geschäftsführer des ZWW, Dr.
Frank Kippig, liegen in einem leicht

gestiegenen Pro-Kopf-Verbrauch
in der Bevölkerung aber auch in ei-
ner Mehrabnahmemenge im Be-
reich der Industrie- und Gewerbe-
kunden durch die wirtschaftliche
Weiterentwicklung in der Region. 

Im Bereich der Kosten schlagen
sich insbesondere die Energie-
preiserhöhungen der Energieliefe-
ranten nieder. So werden die Was-
serwerke Westerzgebirge in 2013

in den Sparten Trink- und Abwas-
ser insgesamt 237,1 1 mehr Ener-
giekosten bezahlen müssen als in
2012. Allein in der Sparte Abwas-
ser liegen die jährlichen Ausgaben
für Energie bei 1.291 1. Ab 2014 wird
der ZWW durch den Einsatz von
Mikrogasturbinen zur Energiege-
winnung aus Faulgasen in den
zwei großen Zentralkläranlagen
Thalheim und Schwarzenberg ins-
gesamt 970 MWh elektrische Ener-
gie, dies entspricht ca. 172 1, ein-
sparen. Hinzu kommt dann die
gleiche Menge an Wärmeenergie,
die die Mikrogasturbinen quasi
nebenbei produzieren. Damit, so
Kippig, benötigt die Kläranlage in
Schwarzenberg nebst zentralem
Verwaltungsgebäude zu Jahre-
sende 2014, bis auf technische War-
tungen, keinerlei zusätzliche Wär-
meenergie von außen.

Neben den Energiekosten be-
reiten den Wasserwerken auch die
gestiegenen Treibstoffkosten,
teure staatliche Abgaben aber
auch ein gewachsener Instandhal-
tungsaufwand an den noch nicht
erneuerten Fernwasserleitungen
Sorgen. Um letztere weiter zu min-
dern, plant der ZWW in den näch-
sten zwei Jahren die Erneuerung
der Fernleitung Auer Ring zwischen
dem Hochbehälter Chausseehaus
und Gleesberg im Gebiet Schnee-
berg und Bad Schlema. 

Insgesamt wird der ZWW in
2013   13,199 Mio. 1 investieren, wo-
bei 3,492 Mio. 1 auf den Bereich
Trinkwasser und 9,707 Mio. 1 auf
den Bereich Abwasser entfallen.
Damit wird der ZWW auch in 2013
für die bisherige Bauwirtschaft ei-
ner der wichtigsten Auftraggeber
bleiben. 
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Der Landesverband Sach-
sen/Thüringen der Deutschen Ver-
einigung für Wasserwirtschaft, Ab-
wasser und Abfall e. V. (DWA) hat
am 20.11.2012 in der Zentralkläran-
lage in Thalheim die Gründungs-
veranstaltung der „Sonder-Nach-
barschaft SBR-Anlagen“ abgehal-
ten. Diese Sondernachbarschaft, so
der Geschäftsführer des Zweckver-
bandes Wasserwerke Westerzge-
birge (ZWW) Dr. Frank Kippig, un-
ter dem Träger des Landesverban-
des dient bundes- und landesweit
zum Erfahrungsaustausch zwischen
Wissenschafts- und Praxispartnern
zum Betrieb neuer und spezieller
Kläranlagentechnik. Da der ZWW
mit weitest gehender Fertigstellung
in 2012 über eine der weltweit mod-
ernsten SBR-Anlagen verfügt, fiel
die Wahl des Ortes dieser Grün-
dungsveranstaltung auf Thalheim.

Eine SBR-Anlage (sequencing
batch reactor) zu Deutsch sequen-
zieller Schub-Reaktor im Rahmen
des biologischen Reinigungsver-
fahrens erlaubt die biologische Rei-
nigung und den Absetzvorgang

hintereinander im gleichen Becken.
Der Unterschied zum konventio-
nellen Durchlaufverfahren liegt da-
rin, dass die Verfahrensschritte
nicht entlang einer Wegachse, wie
z. B. bei kaskadenförmig durch-
strömten Belebungsanlagen, son-
dern entlang einer Zeitachse ge-
führt werden.  Das bedeutet, dass
beim SBR-Verfahren alle zur biolo-
gischen Reinigung des Abwassers
notwendigen Schritte nicht in meh-
reren von einander getrennten Re-
aktionsräumen stattfinden, son-
dern in einer zeitlichen Abfolge im
selben Behälter ablaufen.

Diese Anlage nahm der ZWW
erst in 2012 in Thalheim in Betrieb,
um auch Industrieabwässer in Thal-
heim für größere Gewerbebetriebe
zu reinigen. Eine der größten Ab-
wasserproduzenten ist zum Beispiel
die KSG in Gornsdorf. Hier besteht
die Aufgabe, sich ändernde Ab-
wässer mit unterschiedlicher che-
mischer Zusammensetzung voll-
ständig zu reinigen. Ein nicht ein-
facher Prozess, so Kippig, aber mit
der neuen Anlage lösbar.

Gründungsveranstaltung Sonder-
kläranlagen-Nachbarschaft in ThalheimWasser- und Abwassergebühren 
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